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Sehr geehrte Gemeindebewohnerin!  
 

Sehr geehrter Gemeindebewohner! 

 
 
 
 

 
 

 

 
 
 
 
 
 
 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 aktuell ab Feber 2017 

 
 

ab sofort 
 

Öffnungszeiten neu: 
 

Montag  09.00 – 16.00 Uhr 
Dienstag  RUHETAG 
Mittwoch  09.00 – 22.00 Uhr 
Donnerstag  09.00 – 24.00 Uhr 
Freitag  09.00 – 24.00 Uhr 
Samstag  09.00 – 24.00 Uhr 
Sonntag  09.00 – 20.00 Uhr 
 

an Feiertagen 09.00 – 20.00 Uhr 
********************************* 

Mittwoch bis Montag 
 

Frühstück für alle und jeden 

FSME (Zecken) - Impfaktion 
 

Die FSME-Impfaktion 2017 läuft in der Bezirkshauptmannschaft 

Voitsberg vom 30. Jänner 2017 bis 28. Juli 2017. 
 

Anmeldung: Sanitätsreferat, Part. – Zimmer-Nr. 5 
 

Impfkosten € 22,00 FSME-Impfung für Erwachsene 

                        € 21,00 FSME-Impfung für Kinder bis zum  

vollendeten 16. Lebensjahr 
 

Impfzeiten 

Donnerstag, 09.02.2017                    11:00 Uhr bis 12:00 Uhr 

Donnerstag, 16.02.2017  11.00 Uhr bis 12.00 Uhr 

Montag, 20.02.2017                     13:30 Uhr bis 15:00 Uhr  

(Semesterferien) 
 

Impfungen sind auch nach telefonischer Vereinbarung (Tel.-Nr.: 

03142/21520-252) möglich. 
 

Weitere Termine werden monatlich übermittelt und sind auch 

auf der Homepage der Bezirkshauptmannschaft Voits-

berg (www.bh-voitsberg.steiermark.at) ersichtlich. 

Kleinkinder können erst ab der 3. Teilimpfung in der Bezirks-

hauptmannschaft Voitsberg geimpft werden. 

Mitgebrachte Impfstoffe dürfen aus rechtlichen Gründen  
nicht verabreicht werden. 

 

 

Sprechstunde des Notars 
Wir erinnern daran, dass es an  

jedem 3. Donnerstag im Monat (16.30-17.30 h) 
möglich ist, mit Notar Dr. Tüchler in Kontakt zu treten. 
Anmeldungen bitte im Marktgemeindeamt. 



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

DANKE  
ist allen zu sagen, die es mit dem verständnisvollen 

Eigentümer Johann Paier ermöglicht haben, dass der 
„Schloßriegel-Teich“ in Stögersdorf  
(auch angesichts der perfekten „äußeren“ Bedingungen) 
ür jung und alt zum 

EISLAUFEN  und   EIS-STOCK-SCHIESSEN 
dankenswert zur Verfügung steht. 

Vergelt’s Gott. 

Kapellengemeinschaft Zirknitzberg: großzügig zu "Mooskirchner Zwergerln" 
 

Der "Zwergerltreff" 2017 hat begonnen. Eltern und ihre Kinder treffen sich  

an jedem Mittwoch von 9.00 bis 11.00 Uhr im Pfarrheim. Beim Spielen, Basteln  

und Singen begegnen sich hier bereits die kleinsten Gemeindebürger. 

Ein herzliches Dankeschön gilt der Kapellengemeinschaft Zirknitzberg  

für die großartige Unterstützung. Reinhard Wolf, Obmannstellvertreter,  

übergab zur widmungsgemäßen Verwendung aus den Erlösen des 

jährlichen Kapellenfestes einen schönen Geldbetrag. 

Damit komplettiert sich jetzt das Entgegenkommen der „Zirknitzberger“, 

die vor Weihnachten auch Volksschüler unterstützten und damals wie jetzt  
Anerkennung durch Bgm. Engelbert Huber entgegennehmen durften. 

 

 

Vielen  

herzlichen DANK 
an alle, die sehr 

zahlreich bei Totenwache  

und/oder Begräbnis- 

feierlichkeiten 

anwesend waren und 

meinem Gatten, unserem Vater, 

Schwieger- und Großvater, Bruder, 

Herrn 

Anton FREISINGER 
die letzte Ehre erwiesen haben, 

bringen 

Gattin Anna, die Kinder Anita und Monika mit al-
len Familienangehörigen, 
sowie Verwandten an dieser Stelle zum Ausdruck.  
 

„Vergelt’s Gott“ für die wohltätigen Spenden, sowie für die würde-

volle Begräbnisgestaltung.  

Herzlichen Dank.  
 

Wir werden Anton Freisinger in lieber Erinnerung behalten. 
 

Unserem geschätzten Mitbewohner bewahren  

wir gerne ein ehrendes Gedenken. 

 

bei faMoos – am Faschingdienstag: 
Heuer wird am 

Faschingsdienstag (28.2.) von 14-18 h erstmalig für 

Kinder eine Kinderschmink- sowie eine Kinderbas-
telecke eingerichtet. Dazu gibt es ein preiswertes Ange-

bot über einen Softdrink & Krapfen.  

Für alle erwachsenen Begleitungen ist auch ausreichend 

Sekt eingekühlt. 

 

Tauwetter-Beschränkungen 
sind in diesem Frühjahr unumgänglich. Erste wird es in 

den nächsten Tagen für Kreuz-Tengg-Weg und Mitter-
weg geben. Für alle übrigen Gemeindestraßen werden 

sie dann kurzfristig gelten. Bitte um Beachtung. 



 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 
 
 
 
 



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Geflügelpest-Risiko 
„Stallpflicht“ – wird sie auch beachtet? 
 

Wir laden alle Geflügelhalter ein, nachfolgende Aufforderung ständig und lückenlos zu 

beachten: 

Die Angehörigen unserer verstorbe-
nen Mitbewohnerin, Frau 

Anna Maria 
GUTSCHI, 
ersuchen  

folgende  

DANK- 
SAGUNG  

zu  

veröffent- 

lichen: 
 

Am 20.01.2017 verabschiedeten wir 

uns von unserer lieben Angehörigen 

Anna Maria Gutschi (geb. Goger), 

pensionierte Gastwirtin in Stögers-

dorf, die am 16. Jänner 2017 im 72. 

Lebensjahr nach langen Jahren 

schweren Leidens, ertragen mit gro-

ßer Tapferkeit und Geduld, versehen 

mit den Tröstungen unserer Kirche, 

friedlich verschieden ist.  

Wir möchten uns bei all denjenigen 

bedanken, die unsere liebe Verstor-

bene auf ihrem letzten Weg begleitet 

und ihr durch die Teilnahme an See-

lenmesse und Beisetzung die letzte 

Ehre erwiesen haben. Besonders 

danken wir Herrn Pfarrer Mag. 

Pristavec für die würdevolle Gestal-

tung des Requiems; Herrn Bürger-

meister Engelbert Huber für seine 

ausdrucksvolle und persönliche 

Rede; Frau Gerlinde Hörmann mit 

dem Ensemble des Chores „pro mu-

sica“ und Annas Nichte Teresa 

Naredi-Rainer am Akkordeon für die 

musikalische Umrahmung des Trau-

ergottesdienstes sowie allen Helfern 

und Mitwirkenden, die eine würdige 

Gestaltung der Seelenmesse und der 

Beisetzung ermöglicht haben.    

 

In tiefer Trauer und großer Dank-

barkeit,  

die Familien Pinter, Gutschi, Ros-

mann und Naredi-Rainer. 

 

 

Weinhof – Buschenschank 
Bauer – Prall 
hat seinen ausgezeichneten Qualitäts-

buschenschank nach der Winterpause 

wieder geöffnet: 
FREITAG 13.00-23.00 h 
SAMSTAG 13.00-23.00 h 
 

SONNTAG 14.00-22.00 h 
(auch an Feiertag) 
 

Der Genussladen ist von Dienstag bis 
Sonntag von 09.00 bis 19.00 Uhr geöff-

net. Herzlich willkommen. 

Sie haben entsprechende fachliche Ausbildung und suchen eine 
(Teilzeit)-Beschäftigung? 
 

Dann nehmen Sie bitte rasch Kontakt auf mit  

HAARKUNST  SILVIA      (Silvia Fötsch) 
Mooskirchen, Oberer Markt 4, Telefon 03137/20690 
 

Wenn Sie das Besondere, spezielle Beratungen oder Ausführungen wün-
schen, einfach anrufen und Termin vereinbaren. 



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

Kindergarten-Schikurs am Gaberl - seit nunmehr 30 Jahren 
Der Schikurs mit Mooskirchner Kindergarten-Kindern findet jährlich am Gaberl, bei der Schischule Lipp  

statt. Seit nunmehr 30 Jahren gibt es diese so angenehme Zusammenarbeit. Und auch 2017 verlief wieder alles zur vollsten Zufrie-

denheit. 

Der Hin- und Rücktransport fand mit dem großen, komfortablen Schlatzer-Bus statt. Täglich wurden die Kinder beim Kindergarten 

abgeholt, sicher aufs Gaberl und am Nachmittag ebenso gut wieder zurückgebracht. Auch das hat seit Jahrzehnten Tradition. Seit 

30 Jahren bringt uns der Seniorchef Peter Schlatzer sicher aufs Gaberl. Als kleines Dankeschön für die sichere und so angenehme 

Fahrt erfreuten wir Peter Schlatzer mit einer Köstlichkeit aus dem Hause Hochstrasser. 

Herrlichstes Wetter an allen Tagen und  optimale Pistenverhältnissen waren beste äußere Bedingungen, den Kindern das Schifahren 

oder die Erweiterung/Verbesserung ihres Könnens aus vorjährigen Kursen „beibringen“ zu können. Wie immer waren alle Schileh-

rerInnen sehr bemüht, den Kindern Lust zum Schifahren zu vermitteln und ihnen sehr gute Kenntnisse beizubringen. 

Daneben und darüber hinaus war Familie Lipp mit den Schilehrerinnen Heidelinde, Renate, Barbara und Anna (sie ist bei unseren 

Schikursen nach Kurt und Heidelinde Lipp bereits Schilehrerin der 3. Generation) sehr bestrebt, dass die Kinder eine angenehme 

Schikurswoche haben. Das Essen schmeckte vorzüglich, das „Rundumservice“ war erstklassig. 

Nach dem täglich etwa  1 ½ stündigen, umfassenden, kindergerechten Kursangebot der Schilehrerinnen durften die Kinder nach 3-

Gang-Mittagsmenü in einem getrennten Raum spielen oder sich ausruhen, bevor es dann zum 2. Teil des Schikurses (Ausbildung in 

beispiellosen vier Gruppen, dem jeweiligen Können angepasst) weiterging. 

Der Schikurs endete,  wie alljährlich, mit einem großen ABSCHLUSSRENNEN. Zu passender Musik und Kommentaren von „Pisten-

sprecher“ Thomas wurden die Kinder, Eltern und angereisten „Schlachtenbummler“ auf der Hauswiese Lipp empfangen. 

Beim großen Rennen der Kinder konnten sich die vielen Gäste von den wirklich ausgezeichneten, in fünf Tagen erworbenen Schi-

fahr–Leistungen der Kinder überzeugen.  

Alle Kinder wurden bei der SIEGEREHRUNG für ihr exzellentes Können mit einer Urkunde und einem eigens zum 30 jährigen Jubi-

läum hergestellten Lebkuchen  der Schischule Lipp, einer Medaille der Marktgemeinde Mooskirchen und einem kleinen persönli-

chem Geschenk von Bürgermeister Engelbert Huber belohnt.  

Der Herr Bürgermeister überreichte  Kurt Lipp in Anerkennung der langjährigen Zusammenarbeit eine Ehrenurkunde. Sie soll Dank 

und Anerkennung für das  besondere Bemühen der Schischule gleichsam zum Ausdruck bringen. Außerdem erhielt Familie Lipp eine 

Besonderheit aus dem Hause Hochstrasser, sehr passend zur Schischule. Familie Lipp und alle Schilehrerinnen wurde dazu  für ihr 

besonderes Bemühen eine Bilddokumentation in Zeitungform, die 30 Jahre Kindergarten-Schikurs ausweist, übergeben.  
 

 
Kindergarten-Schikurs am Gaberl 

 

 



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

„pro musica“ –  
Jahresabschluss und Auftakt 2017 
 

Traditionsgemäß wird von Chor "pro musica" jedes vergangene 

Jahr mit einem gemütlichen Ausklang und zugleich AUFTAKT zum 
Neuen Jahr gefeiert. 

Wegen enormer Terminkollisionen waren diesmal die Bürger-
meister Engelbert Huber und Erwin Dirnberger, sowie Provisor 
Mag. Wolfgang Pristavec an der Teilnahme verhindert. 
 

Von den eingeladenen Gast-Musikern und -Sänger war nur Harald 
Fripertinger von Grippe verschont und konnte dabei sein. 

Nach einem schwungvollen gemeinsamen LIED zu Beginn be-

grüßte 

Obmann Hubert Ulrych 
in launiger Art den versammelten Chor (der leider durch viele 

Grippeausfälle stark reduziert war). 

Es folgte ein DANK an alle, die besondere Dienste für den Chor 

(vom Bühnenbau bis zur Deko, von der Kulinarik bis zum Notenar-

chiv, vom Fotografieren bis zur Homepage bearbeiten oder im 

technischen Bereich, Mode, etc) mit Freude leisten. Auch die ste-

tige Mithilfe der eingeladenen Partner wurde dankbar gewürdigt. 

Ein Dank für die Unterstützung seitens der Marktgemeinde 
Mooskirchen in vielen Bereichen wurde ausgesprochen, wie auch 

an die Freiwillige Feuerwehr Mooskirchen und Gemeinde Söding. 
 

Es folgte eine RÜCKSCHAU auf 2016: viele kirchliche und weltliche 

Veranstaltungen, sowie die erfolgreiche Teilnahme bei einem in-

ternationalen Chorwettbewerb mit 2x Silber-Auszeichnung, wa-

ren Freude für den Chor. 

Chorleiterin Gerlinde Hörmann 
sprach DANK und LOB an alle Sänger aus, die immer voll Elan und 

Freude für alle Musikrichtungen offen sind und gerne Spaß und 

Leistung verbinden. 

Es folgte eine VORSCHAU auf schöne Veranstaltungen im Jubilä-
umsjahr, das im Oktober 2016 mit einem "Auftaktkonzert" einge-

läutet wurde. 

2017 gibt es u.a. ein festliches Kirchenkonzert (Sonntag, 30.4.), 

eine Orchestermesse (Sonntag, 18.6.), 

eine Abschlussveranstaltung im Herbst (Samstag, 11.11.) zu "30 

Jahre pro musica", sowie Einladungen, in anderen Orten Konzerte 

zu veranstalten. 
 

Mit einem humorvollen Geschenk an Obmann Huby - mit der Bitte 

um Verständnis für das oft "Zuviel" an Ideen - beendete Gerlinde 

Hörmann ihre "Ansprache". 

Mit einer gelungenen humorvollen Dichtung wurde dann die wie-

dergenesene Chorleiterin beschenkt, bevor man sich am Buffet in 

der Schmankerlstube Fuchs bediente. 
 

Eine entzückende musikalische Überraschung bereiteten dann 

Lena und Christopher VÖTSCH (Tochter und Sohn von Sängerin Lu-

ise),die zünftig mit Schwung einige Stücke musizierten. Noch viele 

Stunden gab es Lieder und Unterhaltung in der Sängerfamilie "pro 

musica". 

 

Gerlinde 

Hör- 

Mann 

 

und 

 

Hubert  

Ulrych 

 

 

 

 

„Jugendkapelle“ –  
Vorstand einstimmig wiedergewählt 
Stimmungsvoll gestalteten die Musiker mit Teilen aus der „Cäci-

lien Messe“, die durchaus schon bekannt sein dürfte. „Wohin soll 

ich mich wenden?“, hieß es zur Eröffnung der heiligen Messe, die 

besser für den Beginn eines Tages nicht passen könnten. Der An-

lass, die Abhaltung der Jahreshauptversammlung ist, so der Herr 

Provisor in der Predigt, beste Möglichkeit, Rück- und Ausblick zu 

halten.  
Provisor Mag. Wolfgang Pristavec  meinte vor dem Schlussse-

gen, die MusikerInnen spielen derart gut, dass es Freude macht, 

sie zu hören. Er dankte für die vielfältigen Mitgestaltungen bei 

kirchlichen Anlässen. 

Im Landgasthof Lazarus fand anschließend die Jahreshauptver-

sammlung, diesmal mit Neuwahlen, statt. 
 

Ein Novum, dass die dann folgenden Tätigkeitsberichte von vier 
Personen – ganz im Sinne des „Teilens von Last auf mehrere 

Schultern“ – präsentiert wurden. 

Obmann Ing. Andreas Schaumberger 

als der zentrale Sprecher wurde in seinen Ausführungen einmal 

mehr „bildhaft“ unterstützt. Da fehlte wirklich kein Ereignis, al-

les war chronologisch gut geordnet und sehr übersichtlich vor-

bereitet. 

56 Proben, 44 des Jugendorchesters, 13 Ausrückungen 
Gesamtorchester, 23 Ausrückungen Ensembles, 6 Ausrü-
ckungen Jugendorchester 

Kapellmeister Helmut Rumpf 
„packte“ zu allen wichtigen musikalischen Anlässen nochmals 

aus und kam auf das da oder dort Wesentliche zu sprechen. 
Jugendreferentin Tamara Promitzer 

zeigte sich hocherfreut über alles, was dem gut gebildeten Nach-

wuchs bei Bewerben oder beim Erwerb der Jugendbläser-Leis-

tungsabzeichen bzw. im Nachwuchsorchester VAMOOS gelun-

gen ist. 
Stabführer Mario Oswald 

dankte für gleichsam für die Unterstützung bei den Marketende-

rinnen wie Stabführerkollegen Johann Tomaschitz und natürlich 

allen MusikerInnen, die ihm in Marschformation gut „folgen“ 

und so auch optisch für elegante Präsenz sorgen. 
 

NEUWAHLEN 
Der vorgelegte Wahlvorschlag fand Zustimmung. 

In ihren Funktionen wurden einstimmig wieder- oder neu ge-

wählt: 
OBMANN:   Ing. Andreas Schaumberger 
OBMANN-STELLVERTRETER:  Manuela Jakob und Dominik 

Gschier 
KASSIER:  Augustin Summer – Stellvertreterin Angelika Damm 

SCHRIFTFÜHRER:  Laura Egger – Stellvertreterin Martina Damm 
 

Dank gebühren allen, die sich beispielgebend ehrenamtlich für 

die Gemeinschaft einbringen.  
 

Sehr viel ha-

ben sich Mu-

sikerInnen 

und Funktio-

näre für das 

Jahr 2017 vor-

genommen; 

alles Gute 

und viele mu-

sikalische Er-

folge. 


